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Bericht über die Jahresversammlung 2013  

am 23.11.2013, 16h.45 im Kirchensäli Grosshöchstetten 

 

 

Wie schon in den vergangenen Jahren wurde zu Beginn der Jahresversammlung die Besichtigung 

eines Wandteppichs organisiert; dieses Jahr jener Des verlorenen Sohns. So konnten um 15h. die 

Organisatoren sowie Herr Flückiger, Kirchgemeindepräsident und Herr Pfarrer Leuenberger über 30 

Mitglieder und Gäste des Freundeskreis, und rund 20 ehemalige Stickfrauen begrüssen. Herr Pfarrer 

Leuenberger war es gelungen aus der damaligen, grossen Schar aller Näherinnen, diese Ehemalige 

ausfindig zu machen und zum Gedankenaustausch mit dem Freundeskreis einzuladen. 

 

Herr Pfarrer Leuenberger präsentierte einige Gedanken zum bekannten Gleichnis des verlorenen 

Sohnes und wies speziell auch auf die Rolle des Zuhausegeblieben hin. 

 

Anne Wanner, Textilkunsthistorikerin, erläuterte die Teppichentstehung von den ersten Entwürfen, 

über das Weben der Stoffe in den vorbestimmten Farben bis zum Übersticken der Motive.  

 

In der anschliessenden Diskussion wurden die Kirchenrenovation, das Reinigen eines Teppichs, das 

Lagern und das zweckmässige Aufhängen erwähnt. Susanne Kramer-Friedrich hatte dann einen 

regen Austausch mit den ehemaligen Stickfrauen. Natürlich wurden auch viele Anekdoten und Erleb-

nisse aus den Jahren 1981-82 erzählt und wie es zu dieser grossen Gemeinschaftsarbeit gekommen 

war. 

 

Bei einer gemütlichen Tasse Kaffee oder Tee um 16 Uhr im Kirchensäli kamen dann weitere 

Erinnerungen zur Sprache. Ein herzlicher Dank richtete sich auch an die Herren Flückiger und 

Leuenberger, die wesentlich zum guten Gelingen dieser Versammlung beitrugen. 

 
Die eigentliche Versammlung begann dann um 16h.45, geleitet von Präsident Rémy Stoll. 
 

Traktanden :    1. Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 

2. Bericht über die Jahresversammlung vom 24.11.2012 in Urdorf 

3. Jahresbericht 2012-13 

4. Jahresrechnung 2012-13 

5. Bericht der Revisionsstelle 

6. Genehmigung der Berichte und Rechnung 

7. Aktivitäten 2013-14 

8. Varia 

  

1.  Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 

22 Mitglieder des Freundeskreis Ruth von Fischer und mehrere Gäste konnten vom Präsidenten 

Rémy Stoll begrüsst werden: Eine grosse Anzahl Freundeskreisler hatte sich aus guten Gründen und 

wegen Terminkollisionen entschuldigt. Leider waren im letzten Jahr zwei Todesfälle zu verzeichnen; 

die Versammlung gedachte mit Anerkennung an Charlotte JeanRichard und Gertrud Wyrsch-Guyer. 

 

Die Traktandenliste wurde ohne Bemerkungen genehmigt. 

Zum Dank für all die Arbeiten 2013 überreichte Rémy Stoll dem Sekretär eine Glarner Spezialität. 

 

2.  Bericht über die Jahresversammlung vom 24.11.2012 in Urdorf 

Stephan JeanRichard, Sekretär, verwies auf den schriftlichen Bericht vom 6.12.2011, der allen 

Mitgliedern zugestellt wurde und erwähnte daraus einige der Punkte von speziellem Interesse. 
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3.  Jahresbericht 2012-13  

Zurzeit zählt der Freundeskreis 116 Mitglieder, sowie die Kunstsektion des Lycum-Clubs von Zürich 

als juristische Person. Rémy Stoll, Präsident, Anne Wanner, Vizepräsidentin und Stephan JeanRi-

chard, Sekretär, bilden weiterhin den Vorstand des Freundeskreis. In der Kerngruppe sind weitere 

sechs Persönlichkeiten aus dem Freundes- und Künstlerkreis vertreten. 

 

Diese beiden Gremien hatten im März Kontakt mit der Kirchgemeinde Paulus in Bern, um die heutige 

Beziehung zu einem grossen Wandteppich zu besprechen. Aus der Sicht der Kirchgemeinde (und 

Besitzerin des Teppichs) liegt die Bedeutung speziell in der damaligen Gemeinschaftsarbeit, der mit 

Hingabe stickenden Frauengruppen und der daraus entstandenen Gruppendynamik. 

 

Für den Freundeskreis hat sich gezeigt, dass eine intensivere Informationstätigkeit notwendig ist. 

Deshalb wurde ein Flyer konzipiert, der die Ziele des Freundeskreis sowie Ruth von Fischers Werk 

gesamtheitlich darstellt. Gleichzeitig wurde beschlossen dem Wunsch einer neuen 4er-Kunstkarten-

serie mit Ausschnitten aus grossen Wandteppichen zu entsprechen. 

 

Diese dritte Serie mit «Bildern» von Urdorf, Grosshöchstetten und dem Paulusteppich wurde 

zur diesjährigen Versammlung erstellt und kann seit Ende November übers Sekretariat bezogen 

werden. Sie wird allen Mitgliedern herzlich empfohlen und eignet sich ganz speziell zur Übermittlung 

von Glückwünschen oder für kleine Geschenke. 

 

4.  Jahresrechnung 2011-12 

S. JeanRichard, Sekretär/ Kassier, informierte über die einzelnen Konten. Da keine grossen Aktivi-

täten stattfanden, blieben auch die Ausgaben und Einnahmen recht bescheiden. Mit speziellem Dank 

wurden die vielen Spenden beim Kartenverkauf erwähnt. 

 

 Ausgaben Einnahmen 

Verkauf von Bücher und Karten (inkl. Spenden von 97.-)  CHF       0 CHF       631        

Druck des Flyers  /  Verkauf: Aquarelle          524 400 

Administration, Post, Zinsen, Diverses  -  neue  Mitgl’beiträge*              331 24 

Total  (Rein-Vermögen: CHF  2'306)  CHF     855 CHF     1055 

*) der Mitgliederbeitrag von CHF 20.- ist gültig für die Dauer von 2011-2016 ! 

 

5. Bericht der Revisionsstelle 

Jean-Pierre Hunn als Revisor hat die Buchhaltung geprüft, alle Operationen korrekt beurteilt und 

empfiehlt der Versammlung die Jahresrechnung 2012-2013 zur Annahme. 

 

6. Genehmigung der Berichte und Rechnung 

Einstimmig wurden die Berichte und die Jahresrechnung genehmigt und verdankt. 

 

7. Aktivitäten 2013-14 

-  Es wird vorgeschlagen die bisherigen Arbeiten zu konsolidieren und eine Internet-Seite zu prüfen, 

-  Bei gutem Verkauf der «Teppichkarten» ist  eine neue 4er-Serie zu erwägen, 

-  Ein weiterer Teppichbesuch im Herbst 2014 ist im Raum Zürich geplant, event. Ende Oktober. 

 

8. Varia 

-  Vorschlag einer neuen Ausstellung, event. im Seminar Unterstrass, wo Ruth von Fischer 1944, vor 

70 Jahren (!) die Zeichenstunden begonnen hatte oder in der Freischule, Zürich-Waldmannstrasse, 

-  Vorschlag ebenfalls einer Kunstkartenserie mit Ruth von Fischers Blumenkarten zu diskutieren, 

-  die Kerngruppe soll sich anfangs 2014 treffen, um diese verschiedenen Punkte zu erörtern. 

 

 

Abschluss der Versammlung um 18.00 Uhr, gefolgt von einem sehr sympathischen Abendessen 

mit 19 Teilnehmern im Gasthof Sternen und vom Freundeskreis offerierten Getränken und Desserts. 

 

   Im Namen des Freundeskreis Ruth von Fischer 

 

Cortaillod, 8. Dezember 2013                                           S. JeanRichard, Sekretär  

 

 

Beilage: neue Kunstkarte mit einem Ausschnitt aus dem Paulusteppich, Bern 


